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Herren Kreisliga B Gr. 2

SG Aulendorf IV : TSB Ravensburg 
Samstag, 12.03.2022, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Ambach / Löhle nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSB Ravensburg im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen bei der SG Aulendorf IV. Das Heimteam konnte im 6. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:27) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an die SG Aulendorf IV gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat die SG Aulendorf IV
nun ein Punkteverhältnis von 9:3 und der TSB Ravensburg ein Punkteverhältnis von 7:5 in der
Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Blaser / Bitz letztlich im
Repertoire, um Strobel / Schellinger final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Laichinger /
Neher bekamen ihre Gegner Ambach / Löhle beim deutlichen 9:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Wenige Chancen hatten Gußmann / Wösle beim 2:11, 5:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten
Duffke / Lieb. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Sören Laichinger gegen Michael Ambach hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Natalie Blaser bekam daraufhin ihren Gegner Steffen Strobel beim deutlichen 6:
11, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Tobias Neher gelang es, Klaus Löhle im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die richtige
Herangehensweise hatte Gerhard Gußmann beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Peter
Schellinger ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Ralph Bitz war in der Partie gegen Thomas Lieb nicht zu stoppen
und gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Jannis Wösle und Tino Duffke, das Jannis Wösle letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Wösle endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG
Aulendorf IV und TSB Ravensburg. Keine Chancen ließ Sören Laichinger beim 3:0 seinem Gegner
Steffen Strobel. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Natalie
Blaser und Michael Ambach, bevor das 2:3 feststand. Zwischenzeitlich konnte Tobias Neher zwar
einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Peter Schellinger aber trotzdem deutlich mit 1:3. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Gerhard Gußmann war im Einzel
gegen Klaus Löhle nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Ralph Bitz die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nicht einen Satzgewinn überließ Jannis Wösle seinem Gegner
Thomas Lieb beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Ambach / Löhle hatten Blaser / Bitz nur im ersten Satz
eine Chance. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SG Aulendorf IV die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:3 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSB Ravensburg erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:5. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SG Aulendorf IV

Doppel: Blaser / Bitz 0:2, Laichinger / Neher 0:1, Gußmann / Wösle 0:1 
Einzel: S. Laichinger 1:1, N. Blaser 0:2, T. Neher 1:1, G. Gußmann 2:0, R. Bitz 2:0, J. Wösle 2:0 

 TSB Ravensburg
Doppel: Ambach / Löhle 2:0, Strobel / Schellinger 1:0, Duffke / Lieb 1:0 
Einzel: S. Strobel 1:1, M. Ambach 2:0, P. Schellinger 1:1, K. Löhle 0:2, T. Duffke 0:2, T. Lieb 0:2


